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Tagesordnung 

● TOP 1: Rückblick auf das Schuljahr 2025/2026 

● TOP 2: Klassenbildung und Schülerzahlen für das Schuljahr 2026/2027 

● TOP 3: Sachstand und Weiterentwicklung des Startchancenprogramms (SCP) 

● TOP 4: Schulorganisation, QMBSF-Strukturen und Arbeitskreise (NEU) 

● TOP 5: Personalangelegenheiten 

● TOP 6: Sonstiges, Termine und organisatorische Hinweise zum Schuljahresbeginn 

TOP 1: Rückblick auf das Schuljahr 2025/2026 

Die Schulleitung und die Fachbereichsleitungen blickten auf ein intensives und erfolgreiches 

Schuljahr 2025/2026 zurück. Neben dem regulären Unterrichtsbetrieb prägten zahlreiche 

pädagogische Sonderprojekte, schulkulturelle Veranstaltungen und wegweisende 

Schulentwicklungsschritte die Arbeit an der Alfred-Welker-Berufsschule. 

 



1.1 Berichte der Fachbereiche 

In den Berichten aus den einzelnen Fachbereichen wurden die spezifischen 

Leistungsschwerpunkte, die unterrichtliche Arbeit sowie die fachpraktischen Erfolge des 

vergangenen Schuljahres gewürdigt. Die Berichterstattung erfolgte durch die jeweiligen 

Fachbetreuerinnen und Fachbetreuer bzw. Koordinatoren: 

Fachbereich / Segment Verantwortliche Leitung 

Gastronomie Martin Gugganig 

Wirtschaft und Verwaltung Irene Schneider 

Gartenbau Jenny Pfahler 

Farbe und Raum Sascha Weber 

Hauswirtschaft und Pflege Monika Trummer 

Metalltechnik i.V. Harald Nikitka, Felix 

Markert 

Deutsch / Allgemeinbildung Norbert Keil 

BvB (Berufsvorbereitende 

Bildungsmaßnahmen) 

Andrea Bittl 

BVJ 

(Berufsvorbereitungsjahr) 

Susen Gabler 

1.2 Besondere Schulaktionen und Veranstaltungen 

Das Schulleben wurde im vergangenen Schuljahr durch verschiedene Projekte und Highlights 

bereichert: 

● „Der perfekte Gastgeber“ (Julian Hacker, Daniela Wittmann): Ein 

bereichsübergreifendes Projekt der Gastronomie und Hauswirtschaft zur Vermittlung 

professioneller Service- und Manieren-Standards im Gastgewerbe. 

● ADAC-Drogenprävention „Drogen im Straßenverkehr“ (Walter Kölbl): 

Präventionsveranstaltung in Kooperation mit dem ADAC zur Aufklärung der Schülerinnen 

und Schüler über die Gefahren von Alkohol- und Drogenkonsum am Steuer. 

● Fun-Sportfest (Judith Sticha, Lisa Ertelt, Walter Kölbl): Schulweites Sportfest mit 

Fokus auf Teamgeist, Bewegung und inklusive Mitmach-Stationen für alle 

Jahrgangsstufen. 

● SMV-Weihnachtsfeier (Judith Sticha, Lisa Ertelt): Gemeinsam von der 



Schülermitverantwortung organisierte Festveranstaltung vor den Weihnachtsferien zur 

Stärkung der Schulgemeinschaft. 

● Schul-Fußballturnier (Uli Winnerlein): Traditionelles Sportturnier, bei dem verschiedene 

Klassen und Fachbereiche im fairen Wettkampf gegeneinander antraten. 

● Schülerehrungsfeier (Friederike Baldauf): Feierliche Würdigung besonderer 

schulischer, praktischer und sozialer Leistungen herausragender Schülerinnen und 

Schüler zum Schuljahresende. 

1.3 Fortbildungen, Kooperationen & Standortentwicklung 

● Pädagogischer Tag / SCP (Buß- und Bettag): Am Buß- und Bettag führte das 

Kollegium einen intensiven pädagogischen Tag durch, der schwerpunktmäßig der 

strategischen Ausrichtung und Zieldiskussion für das Startchancenprogramm (SCP) 

gewidmet war. 

● Partnerschule Inklusion: Die bewährte Kooperation mit dem Staatlichen Beruflichen 

Schulzentrum Herzogenaurach-Höchstadt im Rahmen der Initiative „Partnerschule 

Inklusion“ wurde erfolgreich weitergeführt und vertieft. 

● Fortbildung Künstliche Intelligenz: Im Kollegium wurde eine praxisnahe Fortbildung zur 

Nutzung von Werkzeugen der Künstlichen Intelligenz (KI) im Unterricht durchgeführt, um 

moderne digitale Medien gezielt zur Individualförderung einzusetzen. 

● Öffnung nach außen & Fachbesuche: Im Schuljahr fanden zahlreiche Besuche und 

Begegnungen statt, darunter Fachlehrer-Hospitationen im Fachbereich Gastronomie, 

Informationsabende der Agentur für Arbeit für Eltern, ein gut besuchter BVJ-

Infonachmittag für Erziehungsberechtigte und Schüler sowie Praxistage in Kooperation 

mit den umliegenden Förderzentren. 

● Standortentwicklung Neubau Eibach: Die Planungen für den Neubau am Standort 

Eibach wurden mit einer vertieften Bedarfsplanung für Räumlichkeiten und 

Fachbereichsausstattungen einen entscheidenden Schritt vorangebracht. 

TOP 2: Klassenbildung und Schülerzahlen Schuljahr 

2026/2027 

Die Konferenz analysierte die aktuellen Anmeldezahlen und Vormerkungen für das kommende 

Schuljahr. Der Fokus liegt weiterhin auf einer stabilen Abdeckung im Ausbildungsbereich sowie 



der adäquaten Versorgung im Bereich der Berufsvorbereitung. 

2.1 Anmeldungen und Vormerkungen in den Ausbildungsberufen 

Ausbildungsberuf / 

Fachrichtung 

Vormerkungen Anmeldungen aktuell 

  

Fachpraktiker Gastronomie 2 2 

Koch / Köchin 0 0 

Fachpraktiker Küche 4 5 

Fachpraktiker Hauswirtschaft 0 0 

Fachpraktiker Personale 

Dienstleistungen 

5 8 

Werker Gartenbau (Garten- 

und Landschaftsbau) 

0 4 

Werker Gartenbau 

(Zierpflanzen) 

0 4 

Fachkraft für Metalltechnik / 

Metallbearbeiter 

1 / 5 1 / 8 

Maler / Fachpraktiker Maler 1 / 0 1 / 2 

Verkäufer / Verkäuferin 16 16 

Fachlagerist / Fachpraktiker 

Lagerlogistik 

4 / 3 3 (+1) 

2.2 Zahlen der Berufsvorbereitung (BVJ & AQJ) 

Im Bereich der Berufsvorbereitung verzeichnet die Schule weiterhin sehr hohe Schülerzahlen. 

Insgesamt verzeichnet der Berufsvorbereitungsbereich 260 Schülerinnen und Schüler, die 

sich wie folgt auf die einzelnen Schularten und Ausrichtungen verteilen: 

Bereich / Schulart (Berufsvorbereitung) Anzahl Schülerinnen und Schüler 

  

AQJ (Arbeitsqualifizierungsjahr) 36 

BVLB (BVJ Lebensgestaltung und Beruf - 

Vollzeit) 

62 

BVLB (BVJ Lebensgestaltung und Beruf - 18 



Bereich / Schulart (Berufsvorbereitung) Anzahl Schülerinnen und Schüler 

  

Praxis) 

BVSB (BVJ Sprache und Beruf) 19 

BVP (BVJ Pflege und Betreuung) 31 

BVW (BVJ Wirtschaft und Verwaltung) 21 

BVM (BVJ Metalltechnik und Recycling) 15 

BVGH (BVJ Gastronomie und Hauswirtschaft) 16 

BVFT (BVJ Fahrzeugtechnik) 16 

BVF (BVJ Farbe und Raumgestaltung) 16 

BVG (BVJ Gartenbau) 10 

JOA (Jugendliche ohne Ausbildung) 13 

Gesamtsumme BVJ / AQJ / JOA 260 Schüler/innen 

2.3 Organisation von Stundenplan und Schuljahresstart 

● Stundenplanerstellung: Die endgültige Freigabe und Veröffentlichung der Stundenpläne 

erfolgt zeitnah im Nachgang zur Anfangskonferenz im September. 

● Aufteilung von Parallelklassen: Bei Berufsfeldern mit Parallelklassen ist die konkrete 

Zuordnung der Schülerinnen und Schüler zwingend im Vorfeld mit dem Schulsekretariat 

abzustimmen. 

● Empfangsdienst in der ersten Schulwoche: Um einen reibungslosen Ablauf am ersten 

Schultag sicherzustellen, halten sich alle Kolleginnen und Kollegen, die in den ersten 

beiden Stunden keinen eigenen Unterricht haben, am ersten Schultag ab 07:30 Uhr 

einsatzbereit für den Empfang und die Leitung der Schülerinnen und Schüler. 

● Ferienerreichbarkeit: Die Fachbetreuungen sowie die Koordinatorinnen und 

Koordinatoren sind während der Sommerferien für dringende Rückfragen per E-Mail 

erreichbar unter: alfred-welker-berufsschule@bezirk-mittelfranken.de. 
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TOP 3: Informationen zum Startchancenprogramm 

(SCP) 

Als Förder-Berufsschule profitiert die Alfred-Welker-Berufsschule vom bundesweit geförderten 

Startchancenprogramm (SCP). Das Projekt dient der gezielten Stärkung der 

Basiskompetenzen, der Verbesserung der Infrastruktur sowie der Erhöhung der 

Chancengerechtigkeit für sozial benachteiligte Jugendliche. 

3.1 Zeitstrahl und bisheriger Projektverlauf 

Zeitraum / Meilenstein Projektinhalt / Fortschritt 

  

Ende Schuljahr 2024/25 Zusage zur offiziellen Aufnahme der Schule in 

das Startchancenprogramm. 

Oktober 2024 Offizieller Programmstart und Aufnahme in das 

Fördernetzwerk. 

Februar 2026 Durchführung einer fundierten Ist-Analyse 

mittels Umfragen unter dem Gesamtkollegium 

sowie der Schülerschaft. 

Frühjahr 2026 Auswertung der Befragung und systematische 

Erarbeitung der schulspezifischen 

Zielformulierungen. 

April 2026 Erfolgreiches Chancengespräch mit der 

Regierung von Mittelfranken, Unterzeichnung 

der Zielvereinbarung. 

Laufend 2026 Formalia & Ausarbeitung der Antragsformulare 

(Erstellung von Kurzbeschreibungen, 

Detailzielen und Begründungen). 

Laufend 2026 (Säule 2) Umsetzung des Investitionsbudgets 

(Beschaffungen für Ruheraum, 

Pausenbereiche, Werkstätten und 

Pflegebereich). 

Laufend 2026 (Säule 3) Personeller Ausbau des Multiprofessionellen 



Zeitraum / Meilenstein Projektinhalt / Fortschritt 

  

Teams durch den Einsatz der 

Sozialpädagoginnen Laura und Alef. 

3.2 Priorisierte Zielbereiche und Ziele 2026/2027 

● 1. Priorität (Zielbereich H) – Lernumgebung & Rückzug: Verbesserung des 

Sozialklimas; Einrichtung funktionaler Ruhe- und Pausenzonen zur Reduzierung von 

Vandalismus und Stress. 

● 2. Priorität (Zielbereich C/D) – Respekt & Gewaltprävention: Etablierung eines 

einheitlichen Handlungsrahmens für störungsfreien Unterricht basierend auf STARK und 

Neue Autorität. 

● 3. Priorität (Zielbereich B) – Fachübergreifende Differenzierung: Steigerung der 

Unterrichtsqualität durch KI-gestützte Binnendifferenzierung und Aufbau eines digitalen 

Prompt-Materialpools. 

● 4. Priorität (Zielbereich I) – Berufsfeld-Erweiterung: Sicherung und Erweiterung des 

Ausbildungsangebots (u. a. Planung BVJ Fahrzeugtechnik, Gebäudereinigung & 

Frisörhandwerk). 

● 5. Priorität (Zielbereich G) – Personal & Gesundheit: Förderung der langfristigen 

Arbeitsfähigkeit und Lehrergesundheit im Kollegium. 

● 6. Priorität (Zielbereich E/F) – Inklusion & Vernetzung: Stärkung der inklusiven 

Beschulung sowie Intensivierung der Kooperation mit externen Partnern. 

3.3 Bereits getätigte Anschaffungen (Säule 2) 

● Ruheraum & Pausenhalle: Bestellung hochwertiger Erholungsmöbel, eine Kühltheke 

sowie zwei fest installierte Wasserspender zur Verbesserung des Pausenklimas. 

● Sport & Bewegung: Neue Tischtennisplatten für den Innen- und Außenbereich zur 

Gestaltung aktiver Pausen. 

● BVJ-Bereiche: Anschaffung von Förder- und Gesellschaftsspielen für unterschiedliche 

BVJ-Klassen zur Stärkung der sozialen Interaktion. 

● Hauswirtschaft & Pflege: Anschaffung eines Alterssimulationsanzugs, eines 

Simulationsbabys für Pflegeübungen, einer Wickelkommode sowie spezieller Tische für 

die Wäschepflege. 



● KFZ-Bereich: Anschaffung von Werkstattausstattung und Werkzeugen für den 

Fachbereich Fahrzeugtechnik. 

● MSD & Allgemein: Möblierung des MSD-Beratungszimmers, Anschaffung einer mobilen 

Verstärkeranlage für Veranstaltungen sowie vielfältige Lehr- und Lernmaterialien. 

3.4 Schulspezifisches Fokusprojekt „Respekt & Gewaltprävention“ 

Ein zentrales Handlungsfeld für das kommende Schuljahr bildet das Projekt „Respekt und 

Gewaltprävention“. Ziel ist es, ein gemeinsam getragenes Konzept zu erarbeiten, das auf den 

Grundsätzen des Programms STARK und den Prinzipien der „Neuen Autorität“ fußt. Bis 

September 2027 soll dieses Konzept von allen Lehrkräften im Schulalltag verlässlich 

angewendet werden. 

ARBEITSAUFTRAG AN DIE FACHBETREUUNGEN (Frist: 22.09.2026): 

1. Das Projekt soll explizit nicht „von oben herab“ verordnet, sondern als praxisnahes 

Werkzeug „von uns für uns“ entwickelt werden. 

2. Die Fachbetreuerinnen und Fachbetreuer werden gebeten, die Projektidee in ihre 

Fachschaften zu tragen. 

3. Aus jedem Fachbereich sollen 1 bis 2 interessierte Kolleginnen/Kollegen für die Mitarbeit 

im Arbeitskreis „Respekt und Gewaltprävention“ gewonnen werden. 

4. Rückmeldung der beteiligten Personen bis spätestens 22. September 2026 an Andrea 

Bittl. 

 

TOP 4: Schulorganisation, QMBSF-Strukturen und 

Arbeitskreise 

Zur Sicherung der Schulentwicklung und Qualitätssicherung an der Alfred-Welker-Berufsschule 

wurden die organisatorischen Grundstrukturen, Gremien und Arbeitskreise vorgestellt. Die 

Zusammenarbeit erfolgt im Rahmen des Qualitätsmanagements für Berufliche Schulen 

(QMBSF): 

4.1 QMBSF-Steuerungsstruktur und Organigramm 



● QMBSF-Kernteam: Bestehend aus zwei Mitgliedern der Schulleitung sowie zwei 

Koordinatorinnen für den Berufsvorbereitungsbereich (BV). 

● Erweiterter QMBSF-Kreis: Zusammengesetzt aus dem QMBSF-Kernteam und den 

sieben Fachbetreuern der Fachbereiche. Sie transportieren Beschlüsse in die 

Fachschaften und sorgen für die Umsetzung vor Ort. 

● Einbindung des Kollegiums: Das Gesamtkollegium reicht kontinuierlich Ideen, 

Anregungen und Vorschläge zur Schulentwicklung ein, die im QMBSF-Kreis aufgegriffen 

und bewertet werden. 

● Arbeitskreise: Sie bringen ebenso Ideen und Vorschläge ein bzw. bearbeiten Eingaben 

des QMBSF-Kreises. 

4.2 Übersicht der aktiven Arbeitskreise (AK) und Teams 

Für die inhaltliche Ausgestaltung der Schulentwicklung zeichnen folgende Projektgruppen und 

Arbeitskreise verantwortlich (Stand: Schuljahr 2025/2026): 

● AK Respekt und Gewaltprävention (Fokusprojekt im Rahmen des SCP) 

● AK STARK (Anpassung und Implementierung des Präventionskonzepts STARK) 

● AK Neue Autorität (Etablierung von Haltungs- und Handlungsrichtlinien für das 

Kollegium) 

● AK Pausengestaltung (Erweiterung der Ruhe- und Aktivbereiche im Schulhaus und 

Außenbereich) 

● AK Feste und Feiern (Organisation schulkultureller Höhepunktveranstaltungen) 

● AK Drogen (Suchtpräventionsangebote in Kooperation mit externen Stellen) 

● AK BNE (Bildung für nachhaltige Entwicklung) 

● AK Öffentlichkeitsarbeit (Außendarstellung und Schulhomepage) 

● Kriseninterventionsteam (Sicherung und Aktualisierung der Notfall- und Krisenpläne) 

4.3 Organigramme der Schule 

Es wurden zwei neue Organigramme unserer Schule vorgestellt und erläutert. Im Anhang des 
Protokolls finden Sie die originalen Organigramme. 

 

 

 

 

 



TOP 5: Personalangelegenheiten 

5.1 Zugänge / Neue Kolleginnen 

Das Kollegium wird zum Schuljahr 2026/2027 durch zwei neue Kolleginnen verstärkt, die 

herzlich an der Schule willkommen geheißen werden: 

● Heidemarie Mälzer: Fachlehreranwärterin im Fachbereich Hauswirtschaft 

● Claudia Wedel: Berufsschullehrerin für Wirtschaftspädagogik 

5.2 Verabschiedungen 

Zum Schuljahresende verlassen mehrere Kolleginnen und Kollegen die Schule. Schulleitung 

und Kollegium bedanken sich herzlich für das geleistete Engagement, die pädagogische Arbeit 

und die kollegiale Unterstützung in den vergangenen Jahren und wünschen für die berufliche 

sowie private Zukunft alles Gute: 

● Johannes Hoppe 

● Johannes Schuler 

● Philipp Haas 

● Yvonne Müller 

● Anke Jahn 

● Mareen Kemter 

● Smaro Poupoules 

● Anna Romeis 

● Katharina Rebl 

TOP 6: Sonstiges, Termine und organisatorische 

Hinweise 

● Unterschrift Krankenlisten: Alle Krankenlisten des ablaufenden Schuljahres müssen 

von den betroffenen Lehrkräften am heutigen Tag (29.07.2026) im Sekretariat 

gegengezeichnet werden. 

● Abschluss Stundenkonto: Ihre aktuellen Werte erhalten Sie in der letzten Ferienwoche 

vor Schulbeginn. 

● Anfangskonferenz 2026/2027: Die Anfangskonferenz für das neue Schuljahr findet statt 



am Montag, den 14. September 2026 um 10:00 Uhr. 

● Catering Anfangskonferenz: Der Fachbereich Gastronomie übernimmt die 

Bereitstellung von Kaffee und Kaltgetränken. Das Speisenangebot wird wie gewohnt als 

Mitmach-Buffet organisiert („Wer bringt was mit?“). 

 

 

 

Nürnberg, 29.07.2026 

_______________________ 

Protokollführung: T.Mayer 

_______________________ 

Schulleitung: U.Maurer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Anhang folgende Folien der Konferenz: 

1. QMBS 

2. Organigramme 

3. Arbeitskreise und Teams 
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